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Unser Bürgermeister Tobias Meyer stellte zu Beginn eine Frage in die Runde: „Was hat die CDU in der 
vergangenen Legislatur alles auf den Weg gebracht?  

Wir haben das Thema Badepark mit unserem Antrag, der die mehrheitliche Zustimmung des 
Gemeinderates gefunden hat, entschieden. Das war nicht leicht und wahrlich kein Selbstläufer! Wir 
haben den vor zwei Jahren definierten Auftrag einer zustimmungsfähigen Entscheidungsvorlage in 
den Gemeinderat mit der Verhandlung eines kompletten Vertragswerkes mit unserem Partner Plopsa 
verhandelt. Wir haben zum Verhandlungsergebnis die Zustimmung der Kommunalaufsicht erhalten. 
Dies ist gerade im Landkreis Bad Dürkheim mit den Erfahrungen des Badprojektes und der 
allgemeinen Kostensteigerung in der Baubranche in den letzten zwei Jahren eine Leistung.   

Wir haben das Thema Nachfolge bzw. Nutzung des ehemaligen Realgebäude durch einen großen 
Einzelhändler gelöst. Wir haben einen Nachfolger gefunden, auch wenn wir heute noch nicht den 
Namen nennen können. Dies wird unsere Einzelhandelslandschaft verbessern und sich positiv auf die 
Wirtschaft im Süden Haßlochs positiv auswirken.  

Wir haben das Gelände des Logistikzentrums für einen wirtschaftlich angemessenen Kaufpreis vom 
dem Investor Hilkwood erwerben können. Die völlig verfahrene Situation zu Beginn meiner Amtszeit 
nach der Ablehnung der ursprünglichen Vorhabens durch die Bevölkerung wurde durch gute 
partnerschaftliche Verhandlungen mit dem Investor eine einvernehmliche Lösung gefunden, welche 
der Gemeinde eine neue Perspektive einer zukünftigen Entwicklung im Gewerbegebiet Süd gibt.  

Wir haben bei dem Bauvorhaben von Vulcan Energy eine klare, ablehnende Position gezeigt. Die 
Sorgen der Bürger, dass eine Unterbohrung Haßlochs zu unkalkulierbaren Risiken in der 
Gebäudesicherung führen, wurden von uns wahrgenommen.  

Wir haben Corona gut gemanagt. Es gab keine „Bergamo“-Bilder in Haßloch. Wir haben für öffentlich 
zugängliche Teststationen gesorgt, wir haben konsequent alle Massenveranstaltungen in den Jahren 
2020 und 2021 abgesagt. Uns haben die Absage der Feste weh getan, aber wir haben der Sicherheit 
der Haßlocher Bürger in allen Entscheidungen Vorrang gegeben.  

Die CDU ist die stabile Kraft im Gemeinderat, sie stellt nicht nur die größte Fraktion sondern sie wirkt 
auch in allen Ausschüssen durch ihre permanente und nachhaltige Präsenz in den Sachthemen.  

Ja, und wenn man die eine oder andere Herausforderung abgearbeitet hat, dann tragen die Anderen 
völlig unausgegorene und neue Anforderungen an die Haßlocher Gemeinde zur Tür herein:  

Die Rheinland-Pfälzische Flüchtlingspolitik und die Vorgaben für Migration und Aufnahme. Wir leisten 
unseren Beitrag als Haßlocher Kommune in der Aufnahme und Integration, aber wir müssen auch klar 
feststellen, dass sowohl die Mittel als auch ehrenamtliche Hilfe und Engagement im Dauereinsatz 
begrenzt sind.  

Das GaFöG – das Ganztagesausbau-Förderungs-Gesetz – welches den Anspruch an unsere 
Grundschulen definieren wird, dass alle Schüler am ganzen Tag durch die Schule betreut werden 
müssen. Nicht nur eine Frage der Finanzierung, sondern vor allem eine Frage der Schaffung von 
Räumlichkeiten, den Bau von Mensen, einer Aufstockung des Betreuungsangebotes, den Ausbau der 
Kapazitäten an den Haßlocher Grundschulen.  



Wir haben noch dieses Jahrzehnt mit dem Kita-Ausbau Gesetz zu kämpfen und der Rheinland-
Pfälzischen Landespolitik beschäftigt sich bereits mit der nächsten Vorhaben, was die Kommunen 
völlig organisatorisch überfordern wird. Wie immer ist derzeit die Finanzierung des 
Ganztagesförderungsgesetzes völlig ungeklärt.  

Noch ein Wort zum Kita-Zukunftsgesetz, welche nicht nur die Gemeinde Haßloch zu einem Bau von 
zusätzlichen Kitas zwingen wird, sondern es wird zusätzlich dazu führen, dass die freien Träger sich 
aus dem Angebot von Kita-Leistungen zurückziehen.  

Die Haßlocher CDU ist die stabile Kraft, die Heimat-Partei, die Jungen und Alten wegen Ihres 
Interesses am Ort einen Platz und Orientierung bietet. Wir wollen die Zukunft gestalten. Das Online 
Zukunftsgesetz wird die kommunale Verwaltung auch in Haßloch nach Hause bringen. Wir wollen  
zwei neue große Kitas bauen. Wir müssen uns um den Ausbau der Grundschulkapazitäten kümmern, 
auch weil der Zuzug von jungen Familien und höhere Geburtenraten sich auch in Haßloch bemerkbar 
machen. Wir wollen unsere Neubaugebiete, ja auch unsere bestehenden Wohngebiete 
weiterentwickeln. Wir wollen in unser Gewerbegebieten die Ansiedelung neuer Unternehmen und 
Gewerbetreibender voranbringen. Leistung soll in Haßloch wieder erbracht aber auch anerkannt und 
unterstützt werden.  

Abschließend möchte ich Ihnen noch ein persönliches Thema ans Herz legen. Wahlsonntage sind 
nicht Verpflichtung, gar freie Entscheidung, Nein, sie sind Ehrentage. Das Recht „Wählen“ gehen zu 
können und sich in freier Wahl entscheiden zu können, ist ein Privileg, an das wir uns erinnern 
müssen. Am 09.06. stimmen wir in Haßloch über die Zukunft unserer Gemeinde ab. Am 09.06. 
stimmen wir aber auch in der Europawahl über die Zukunft unseres friedlichen Zusammenlebens und 
die gemeinsame Kraft ab, diese zu verteidigen. Die CDU Haßloch muss die bestimmende politische 
Kraft sein. Sie, hier im Raum, sind die Multiplikatoren in ihrem Freundeskreis, in Ihrem persönlichem 
Umfeld diese Botschaft hinauszutragen.    

 

  


